
KIA STATT KORTESH 

▪ Kia stellt WM-Flotte als Automobil-Partner der FIFA 
▪ 424 Fahrzeuge der Marke Kia für Spieler und Offizielle  
▪ Übergabe vor dem Moskauer Luschniki-Stadion für das am 14. Juni startende Turnier 

 

  
 
Das Fußballfieber steigt, selbst wenn die Österreichische Nationalmannschaft nicht qualifiziert ist, und auch 
die Fahrzeugflotte für das Turnier steht bereit: Zum Transport von Spielern, Schiedsrichtern, Offiziellen und 
Delegierten stellt Kia der FIFA Fußballweltmeisterschaft in Russland insgesamt 424 Fahrzeuge zur 
Verfügung. Der koreanische Hersteller ist seit über zehn Jahren Automobilpartner des Weltfußballverbands.  
 
Offiziell übergeben wurde die Kia-Flotte jetzt vor dem Moskauer Luschniki-Stadion, wo zur Eröffnung der 
WM am 14. Juni Russland gegen Saudi-Arabien antritt. Das größte Fußballstadion Russlands ist zudem der 
Schauplatz des WM-Finales am 15. Juli. Kia hat seine Turnierflotte aus sechs Modellen zusammengestellt: 
der Luxuslimousine Quoris, den SUVs Mohave, Sorento und Sportage, dem Kompaktwagen Ceed und dem 
Kleinwagen Rio (Quoris und Mohave sind in Westeuropa nicht erhältlich). 
 


